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Schinkelstraße 34 


I IIIS:dtbezirk / Stadtteil  Gemarkung 
Sü-dostviertel(6) Essen. 

IArt des Denkmals Kurzbeschrei bung 
Baudenkmal tiiohnhaus 


fDarstellung der wesentlichen Merkmale des Denkmals 
Dan zweigeschousige giebelständige H p u s  wurde 1925 
nach dem Entwurf der Architekten Kunhenn und Büscing 

errichtet, 

Die Gliederung der Putzfassade mit durchlaufenden 

Sohlbank- und Sturzgesimsen,sowie verkröpftem Traui- 

gesims ist historisch orientiert und gibt die tradi- 

tionalistischen Strömungen in 6er Architektur der 

2Oer Jahre wieder. Das Haus i-t in Gru-ndrißgliederung 

und Ausstattung (~reppe,~üren)weitgehenderhalten 

una zeigt damit die Wahnvorstellungen des gehobenen 

Mittelstandes in der Weimarer Republik. 

Das Gebäude diente lange Zeit dem ehem.Bundespräsi- 

denten Gustav Heinemann als Wohnsitz. Aus den 0.g. 

Gsünden ist das Gebäude bedeutend für die Geschichte 

des Men:;chen und für die Geschichte <er Stadt Essen, 

Das Haus weist gestalterische Qualitäten auf y d  %t-


I 
1Izudem integraler. Bestandteil der stndtebau~ic en 1 
lag, des l!Ioltkeviertels Es sprechen künstlerische, 
stadtebauliche,wissenschaI'tliche und architekturge- I 
schichtliche Gründe für seine Erhaltung und Nutzung. I 
IHirt. Auss ta t  tungsst ückt 








